
1   Anfänge 9   Alltag im Kirchenasyl

Ein Tag wie der andere
im Kirchenasyl:
Abwarten und Teetrinken

Langzeitkirchenasyl: 
Aushungerungsstrategie in Bayern

Familie A.
christliche Assyrer aus der Türkei,
Eltern und 3 Töchter

13.4.1995 Kirchenasyl in der Katholischen Pfarrei 
Zum guten Hirten in Augsburg
Töchter heiraten und können das Kirchenasyl verlassen.

Februar 2002 Nach fast 7 Jahren im Kirchenasyl reisen 
die Eltern in ein „sicheres Drittland“ aus.

Kurdische Familie
Eltern und 5 Kinder 
November 1997 Kirchenasyl in der Friedenskirche 

in Hamburg-Altona
November 1998 Duldung, später dauerhafter Aufenthalt

Frau S.
Kurdin mit 2 Kindern,
Mann untergetaucht

Mai 1995 Kirchenasyl in der Gemeinde 
St. Raphael in Steppach

Dezember 1995 Frau S. verlässt Kirchenasyl und reist
in ein europäisches Drittland aus.

6.3.1996 Petitions-Ausschuss des Deutschen
Bundestages entscheidet positiv:
Asylantrag zu pauschal abgelehnt.
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